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Donnerstag, 5. März 2009, 15.00 Uhr
Technisch gewerbliche Abendschule
des bfi Wien
4. Stock, Hörsaal B 402
Plößlgasse 13
1040 Wien

VERANSTALTER:

Kammer für Arbeiter und Angestellte für Wien

DIE FINANZMARKTKRISE
UND IHRE FOLGEN

Erreichbarkeit mit öffentlichen Verkehrsmitteln:
Straßenbahn Linie D (Plößlgasse), 
Schnellbahn (Südbahnhof), 
U4 (Karlsplatz), 
U1 (Taubstummengasse).

Parkmöglichkeiten (nach Verfügbarkeit) gibt es in der 
AK Wien Tiefgarage in der Argentinierstraße.
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REALWIRTSCHAFTLICHE AUSWIRKUNGEN 
UND WEGE AUS DER KRISE
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DIE FINANZMARKTKRISE UND IHRE FOLGEN
Realwirtschaftliche Auswirkungen und Wege aus
der Krise

Donnerstag, 5. März 2009, 15.00 Uhr
Technisch gewerbliche Abendschule
des bfi Wien
4. Stock, Hörsaal B 402
Plößlgasse 13
1040 Wien

Wir ersuchen um Ihre Anmeldung
bis Mittwoch, 25. Februar 2009,
per Fax: +43 1 501 65-2513
per E-Mail: susanne.fuerst@akwien.at oder
per Post mittels Anmeldeabschnitt.

Der Besuch dieser Veranstaltung ist kostenlos!

VORWORT PROGRAMM ANMELDUNG
Das Ausmaß der gegenwärtigen Finanzmarktkrise hat
direkte Vermögenswerte in unglaublicher Höhe vernichtet:
Die Schätzungen reichen dabei von rund 1,4 Billionen
Dollar (IWF) bis zu 2,8 Billionen Dollar (Britische Noten-
bank). Betroffen waren zuallererst Banken, Versicherun-
gen, Aktienwerte börsenotierter Unternehmen, der Immo-
bilienmarkt. Seit geraumer Zeit zeichnet sich ab, dass sich
die Finanzmarktkrise zu einer globalen Wirtschaftskrise
entwickelt, deren Ausmaß und Dauer unterschiedlich ein-
geschätzt werden.

Vor diesem Hintergrund möchten wir im Rahmen dieser
Veranstaltung mit Ihnen und Wirtschafts- sowie Finanz-
marktexpertInnen einige offene Fragen zur aktuellen Ent-
wicklung diskutieren. Was bedeutet die Finanzmarktkrise
konkret für die Realwirtschaft? Welche Wirkungsmecha-
nismen bestehen zwischen Real- und Finanzwirtschaft?
Stehen wir vor einer Wachstumsdelle oder am Rande
einer langandauernden Rezession? Vor allem aber: Was
können und müssen wir tun, damit unsere Arbeitsplätze,
unsere Wirtschaft nicht Opfer eines völlig verfehlten
Finanzkapitalismus werden?

15.00 Uhr Begrüßung
Mag. Herbert Tumpel,
Präsident der Arbeiterkammer Wien

15.15 Uhr Wirkungsmechanismen zwischen
Finanz- und Realwirtschaft – 
realwirtschaftliche Auswirkungen der
Finanzmarktkrise
Dr. Stephan Schulmeister, 
Österreichisches Institut für Wirtschafts-
forschung

15.45 Uhr Podiumsdiskussion: 
Wege aus der Krise

Mag. Brigitte Ederer, 
Vorstandsvorsitzende Siemens AG 
Österreich 

Mag. Willi Hemetsberger, 
ehemaliges Mitglied des Vorstandes der
Bank Austria AG

Prof. Hans-Helmut Kotz, 
Vorstand Deutsche Bundesbank 

Dr. Helene Schuberth,
Senior Advisor, Oesterreichische National-
bank 

Dr. Stephan Schulmeister, 
Österreichisches Institut für Wirtschafts-
forschung

Albert Stranzl, 
BR-Vorsitzender Porr AG

Moderation: Mag. Sepp Zuckerstätter, 
Arbeiterkammer Wien 

18.00 Uhr Ende der Veranstaltung

Im Anschluss laden wir zu einem Imbiss

Vorname:

Nachname:

Firma/Institution:

Adresse:   ❒ Firma   ❒ Privat   (bitte ankreuzen)

Tel:

E-Mail:


